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Religionslehrer:in werden: 

 

 

Was muss ich dafür absolvieren? 

Um Religionslehrer:in in der Erzdiözese Wien zu werden, musst du ein Lehramts-Studium für 

Katholische Religion und ein zweites Fach deiner Wahl oder das Studium der katholischen 

Religionspädagogik absolvieren. Außerdem musst du die dözesanen 

Anstellungsvoraussetzungen im Zentrum für Theologiestudierende machen. Dazu gehören 

persönlichkeitsbildende Seminare, Seminare über Spiritualität, Kennenlernen der Ortskirche, 

der Berufsvorbereitungskreis usw.  

 

Ich werde bald mit meinem Studium fertig, was nun? 

In den letzten Semestern deines (Bed oder Med) Studiums solltest du den 

Berufsvorbereitungskreis im Zentrum für Theologiestudierende besuchen. Was du für den 

Abschluss deines Studiums brauchst, wird in anderen FAQs erklärt. Dann geht es daran, dich 

zu bewerben.  

 

Wo und wann bewerbe ich mich? 

• Bei der Bildungsdirektion Wien gibt es einen Bewerbungszeitraum für alle, die im 

kommenden Schuljahr Lehrer:in werden wollen. Dieser Zeitraum ist immer im 

April/Mai.  

Außerhalb dieser Frist kannst du dich nicht bewerben.  

https://www.bildung-wien.gv.at/unterricht/Bewerbungen.html 

https://www.bildung-noe.gv.at/service/Bewerbung-H-here-Schulen0.html 

Beim Schulamt der Erzdiözese Wien musst du ebenso bekannt geben, dass du eine 

Stelle suchst, damit du vermittelt werden kannst.  

https://www.schulamt.at/abteilung-personal/ 

• Je Schultyp, in dem du dir vorstellen kannst zu arbeiten, solltest du eine Bewerbung 

abschicken. Es bringt nichts, dich an jeder Schule in ganz Wien zu bewerben. Dass du 

schon im Dezember oder Jänner Bewerbungen an Schulen schicken musst, stimmt 

nicht.  

• Außerhalb dieser Bewerbungsfrist kannst du dein Interesse an einem Einsatz als 

Religionslehrer:in aber jederzeit bei den kirchlichen Schulämtern deponieren. Die 

kirchlichen Schulämter nehmen dann den Kontakt mit der Bildungsdirektion auf. 

Kann ich mich auch in den Bundesländern bewerben?  
Natürlich. Solltest du einen Job in den Bundesländern bekommen, vergiss aber nicht, dem 

jeweiligen kirchlichen Schulamt und der jeweiligen Bildungsdirektion Bescheid zu geben.  

 

Wie lange gilt meine Bewerbung? 
Du reichst eine Bewerbung ein, diese gilt dann für ein Schuljahr. Anschließend musst du dich 

neu bewerben.  

http://www.theozentrum.com/
https://www.bildung-wien.gv.at/unterricht/Bewerbungen.html
https://www.bildung-noe.gv.at/service/Bewerbung-H-here-Schulen0.html
https://www.schulamt.at/abteilung-personal/
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Welche Unterlagen brauche ich für die Bewerbung?  

• Auf der Homepage der Bildungsdirektion findest du eine detaillierte Auflistung aller 

Dokumente, die du brauchst. Stelle diese Dokumente auch dem jeweiligen 

kirchlichen Schulamt zur Verfügung. 

 

• Als Religionslehrer:in bist du im Auftrag der katholischen Kirche (missio canonica) in 

der Verkündigung tätig. Du musst die Absolvierung der diözesanen 

Anstellungsvoraussetzungen nachweisen, ebenso dass du Mitglied der katholischen 

Kirche bist (Taufschein); wenn du verheiratet bist, benötigst du grundsätzlich einen 

Trauschein; hast du Kinder, auch die Taufscheine der Kinder. Wenn du in einer fixen 

Beziehung lebst, ausschließlich standesamtlich verheiratet bist oder deine Kinder erst 

später taufen lassen möchtest, sprich das im Bewerbungsgespräch beim Schulamt an. 

 

• Du musst kein polizeiliches Führungszeugnis beantragen, um dich zu bewerben. 

 

Ich habe mich beworben und noch keine Rückmeldung bekommen. Ich habe 

Sorge keine Stelle zu bekommen. 

Viele freie Stellen werden erst im Sommer bekannt, da Lehrer:innen in Mutterschutz, 

Bildungskarenz, Altersteilzeit oder Pension gehen. Aus diesem Grund besteht kein Grund zur 

Sorge, wenn du im Sommer noch keine fixe Stelle hast. Halte dich trotzdem bereit, in der 

ersten Schulwoche oder im Verlauf des Schuljahres eine Stelle anzutreten. Gerade am 

Beginn der Lehrer:innen-Karriere ist Flexibilität gefragt.  

 

Wir danken Helmuth Gattermann vom Erzbischöflichen Amt für Schule und Bildung und 

Thomas Pirkner-Ertl vom Zentrum für Theologiestudierende für ihr Mitwirken an diesem 

Dokument.  


